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Zu beraten im:

OIN | Datum | Gremium

O 11.09.2018 Ausschuss fur Tourismus, Kultur, Sport und Verkehr (2017)

Sachverhalt:

In ihrem Antrag vom 20.09.2017 nach § 2 der Geschaftsordnung des Rates der Stadt
Wegberg beantragt die Fraktion Freie Wahler die Einrichtung eines Blrgerforums mit
dem Ziel der Erstellung eines Integrierten Handlungskonzeptes fur die Innenstadt
(Schwerpunkt FuRgangerzone und Bahnhofstrale).

Mindestens folgende Themenbereiche soll das Handlungskonzept bertcksichtigen:
e Mieten

Struktur der Gewerbetreibende

Wiunsche der Gewerbetreibenden und der Burger

Infrastruktur

Zukunftsfahige Ausrichtung

Wirtschaftsforderung

Erfolgreiches Marketing

Auf den o.g. Antrag hat die Verwaltung in der Beratungsvorlage ,Entwicklung
Innenstadt® Bezug genommen und die Idee eines Werkstattprozesses fur die
Innenstadt vorgestellt.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fur Tourismus, Kultur, Sport und Verkehr beschlie3t, den Antrag der
Fraktion Freie Wahler vom 20.09.2017 Uber das ,Blrgerforum Innenstadt” in Form
der von der Verwaltung beim Tagesordnungspunkt ,Entwicklung Innenstadt®
dargestellten Vorgehensweise eines Werkstattprozesses aufzugreifen und
umzusetzen.

Kosten und Finanzierung:

Durch den Beschluss entstehen unmittelbar keine Aufwendungen.



Die Personalaufwendungen fur die Quartiersentwicklung sind im Haushalt beim
Produkt 09.02.01 Stadtebauliche Sanierung und Entwicklung veranschlagt.

Anlage/n:

Antrag der Fraktion Freie Wahler vom 20.09.2017

Unterschrift d. federfihrenden Fachbereichleiters/Dezernenten Gegenzeichnung d. beteiligten Fachbereichsleiter/Dezernenten

Gez. Lothar Esser Gez. Frank Ties
Quartiersentwickler Techn. Beigeordneter
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FREIE WAHLER WEGBERG

Fraktion Freie Wahler
im Rat der Stadt Wegberg

Wegberg, 20.09.2017
Burgermeister
Michael Stock
Rathausplatz 25
41844 Wegberg

Antrag der Fraktion Freie Wéhler nach §2 der Geschéftsordnung des Rates der Stadt Wegberg
Bilirgerforum Innenstadt

Sehr geehrter Herr Blrgermeister,

die Innenstadt Wegbergs, vor allem der Bereich der Fullgangerzone und der Bahnhofstrasse
verliert immer mehr Gewerbetreibende und verwaist zusehends.

Diese Bereiche verlieren immer mehr an Attraktivitat.

Diese Entwicklung mdchte die Fraktion Freie Wahler Wegberg stoppen und wir sehen hier
dringenden Handlungsbedarf.

Um diesen Abwartstrend zu stoppen und eine positive Entwicklung einzuleiten, ist es notwendig
dass Burger Wegbergs, die Werbegemeinschaft Wegberg e.V., Gewerbetreibende, Eigentimer
gewerblich genutzter Immobilien, Politik und Verwaltung an einem Strang ziehen.

Die Fraktion Freie Wahler Wegberg ist der Meinung, dass Wegberg ein Birgerforum Innenstadt
bendtigt, dass zum Ziel ein Integriertes Handlungskonzept hat, das von moglichst vielen Burgern
unterstutzt wird.

Wir méchten, dass die FuRgangerzone und Bahnhofstrasse neu und attraktiv aufgestellt werden.

Die Fraktion Freie Wahler Wegberg stellt nach §2 der Geschaftsordnung des Rates der Stadt
Wegberg den Antrag, dass ein Blrgerforum eingerichtet wird, dass als Ziel ein Integriertes
Handlungskonzept fir die Innenstadt Schwerpunkt FuRgangerzone und Bahnhofstrasse hat.

Hier sollen u.a. die Themenbereich Mieten, Struktur der Gewerbebetriebe, Wiinsche der
Gewerbetreibenden und der Blrger, Infrastruktur, zukunftsfahige Ausrichtung,
Wirtschaftsférderung, erfolgreiches Marketing berticksichtigt werden. Gerne kann dieser
Themenbereich erweitert werden.

Der Erfolg des Konzeptes ist das Ziel!

In wieweit eine Unterstlitzung durch ein externes Planungsbuiro bendtigt wird, mdge die
Verwaltung in einer Vorlage ausflihren.
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FREIE WAHLER WEGBERG

Fraktion Freie Wahler
im Rat der Stadt Wegberg

Gerne flhrt die Verwaltung aus, ob die Méglichkeit besteht, Férderprogramme des Landes, des
Bundes und/oder der EU in Anspruch genommen werden kénnen.

Zudem mdchten wir, dass im Rahmen von Best Practice, Erfahrungen aus anderen Kommunen in
NRW abgefragt werden, z. B. Euskirchen, Haan und Emmerich.

Vielen Dank

Mit freundlichen GrifRen

Mrt freundlichen Gr.ﬂl?.en

< U

Thomas Nalébslch Marlies c m
J -Fraktionsvaorsitzender- -stv. Frakfionsvorsitzende-

/,



	Vorlage
	Anlage  1 17.09.20_Bürgerforum Innenstadt

